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Ergebnisniederschrift über die 13. Sitzung am 3. Dezember 2018 in 

Gießen 
 
Beginn: 11:40 Uhr          Ende: 12:55 Uhr 
 

Anwesend: 
 
a) Mitglieder des Ausschusses für Energie, Umwelt, Ländlichen Raum und Infrastruk-

tur 
Helmut Jung, Vorsitzender 
Jürgen Ackermann 
Dirk Haas in Vertretung von Thomas Brunner 
Stephan Grüger (ab 11:50 Uhr, TOP 2) 
Kurt Hillgärtner  
Eberhard Horne  
Dr. Matthias Büger in Vertretung von Tobias Kress 
Edgar Luh 
Karl Heinz Reitz  
Thomas Scholz  
Heinz Schreiber 
Dr. Christiane Schmahl in Vertretung von Uwe Volz 
Matthias Weitzel  
Marian Zachow 
 

b) Mitglieder des Präsidiums 
Klaus Weber 
Ulrich Künz (bis 12:25 Uhr, TOP 4) 
Werner Hesse 
Martin Richard 
Friedel Kopp 
 

c) Regierungspräsidium Gießen 
Dr. Christoph Ullrich, Regierungspräsident 
Henning Bick, Abteilungsleiter 
Dr. Ivo Gerhards, Dezernatsleiter 
Harald Metzger 
Simone Philippi 
Mira Bernhardt 
 

d) Schriftführer 
Bernd Willershausen 
 

 
e) Geladene Gäste 

• Stadt Bad Camberg, Herr Müller vom Planungsbüro Gutschker-Dongus 
• Unternehmen Irma Oppermann, Herr Geschäftsführer Nörthen 
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1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Be-
schlussfähigkeit und der endgültigen Tagesordnung 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Energie, Umwelt, Ländlichen Raum und Infrastruk-
tur (EULI), Herr Jung, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden, insbesondere 
Herrn Weber als Vorsitzenden der Regionalversammlung Mittelhessen und Herrn 
RP Dr. Ullrich mit den Mitarbeitern/-innen der Oberen Landesplanungsbehörde. 
Herr Jung stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses fest. Es werden keine Änderungswünsche zur Tagesordnung oder zur Nieder-
schrift der letzten Sitzung vorgetragen. 
 

2. Abweichung von den Zielen des Regionalplans Mittelhessen 2010; 
Antrag der Stadt Bad Camberg zwecks Errichtung einer PV-Freiflächenanlage 
westlich des Stadtteils Erbach an der Autobahn A 3 und der parallel verlaufenden 
ICE-Trasse  
Herr Metzger informiert die Sitzungsteilnehmer/-innen über die Inhalte des beantragten 
Vorhabens und das Ergebnis des Beteiligungsverfahrens. Er veranschaulicht die der Be-
ratung und Beschlussfassung zugrundeliegende Drucksache IX/47 mit Hilfe einer Power-
Point- Präsentation, die auch als Tischvorlage verteilt wird.  
…  
 
Vor Abstimmung über die Drucksache IX/47 stellt Herr Scholz einen Antrag, die Ent-
scheidung zu vertagen. 
Diesem Antrag auf Vertagung stimmen 7 EULI-Mitglieder zu, 7 Mitglieder stimmen 
dagegen, Enthaltungen liegen nicht vor. Somit erhält der Antrag auf Vertagung 
keine Mehrheit. 
 
Im Anschluss lässt Herr Jung über folgenden Wortlaut der Beschlussempfehlung in der 
DS IX/47 abstimmen: 
 
„Die beantragte Abweichung von den Zielen des Regionalplans Mittelhessen 2010 
zwecks bauleitplanerischer Ausweisung eines sonstigen Sondergebietes im Sinne des § 
11 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Photovoltaik“ und mit zeitlicher Befristung (30 
Jahre) des Betriebs einer Photovoltaik-Freiflächenanlage wird im Zusammenhang mit der 
dazu notwendigen Änderung des Flächennutzungsplans und der Aufstellung des Bebau-
ungsplans gemäß Karte 1 zugelassen. 
 
Die Zulassung ergeht unter folgender Maßgabe: 

1. Die im Regionalplan Mittelhessen für die Antragsfläche vorgenommenen regional-
planerischen Gebietsausweisungen, insbesondere die als Vorranggebiet für Land-
wirtschaft, bleiben bestehen; die Abweichungsentscheidung umfasst lediglich eine 
zeitlich befristete Photovoltaiknutzung für 30 Jahre. 

2. Die zeitliche befristete Befreiung von der Beachtenspflicht des regionalplaneri-
schen Ziels Vorranggebiet für Landwirtschaft steht in untrennbarem Zusammen-
hang mit der vorzunehmenden Festsetzung im Bebauungsplan und der Festset-
zung der landwirtschaftlichen Folgenutzung nach § 9 Abs. 2 Satz 1 und Satz 2 
BauGB. 

 
 
Hinweise: 
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• Die darüber hinaus im Rahmen der Trägerbeteiligung von dem Landesamt für 
Denkmalpflege Hessen, hessenArchäologie, von Hessen Mobil sowie von 
der Oberen Naturschutzbehörde geäußerten Hinweise und Anregungen sind im 
nachfolgenden Bauleitplanverfahren sachgemäß abzuarbeiten. 

• Der Rückbau der Photovoltaikanlage nach Ablauf der festgelegten Nutzungs-
dauer ist sicherzustellen, so dass eine landwirtschaftliche Nutzung wieder mög-
lich ist.“ 

 
Die Beschlussempfehlung erhält 7 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen bei 1 Enthal-
tung und ist somit mehrheitlich angenommen. 

 
 

3. Abweichung von den Zielen des Regionalplans Mittelhessen 2010; 
Antrag der Firma Irma Oppermann GmbH zwecks Erweiterung des Quarzkiestage-
baus „Goßfelden“ im Bereich der Gemeinde Lahntal  
Beratungs- und Beschlussgrundlage ist die Drucksache IX/48. Frau Philippi stellt den 
Antrag und das Ergebnis des Beteiligungsverfahrens vor, die gezeigten Präsentationsfo-
lien werden als Tischvorlagen verteilt. In ihren Erläuterungen geht Frau Philippi insbe-
sondere auf die abschnittweise Rückverfüllung ein, die in zeitlicher Nähe zum Quarzkie-
sabbau erfolgen soll.    
… 
 
Da weitere Wortmeldungen nicht vorliegen, lässt Herr Jung über folgende Beschluss-
empfehlung abstimmen: 
 
„Die beantragte Abweichung von den Zielen des RPM 2010 zwecks Erweiterung des 
Kiesabbaus „Goßfelden“ wird gem. der Karten 1 und 2 zugelassen.  
 
Hinweis: Die im Rahmen der Trägerbeteiligung geäußerten Hinweise und Bedenken – 
insbesondere der betroffenen Gemeinde Lahntal – sind im nachfolgenden fachrechtli-
chen Genehmigungsverfahren sachgemäß aufzugreifen und abzuarbeiten.“ 
 
Die EULI-Mitglieder stimmen dem vorstehenden Wortlaut einstimmig zu. 
 
 

4. Sachstandsbericht zu Rücklauf und Auswertung der Gemeindebefragung zwecks 
Neuaufstellung des Regionalplans Mittelhessen 

 
Die umfangreiche Berichtsvorlage zu diesem TOP liegt allen Sitzungsteilnehmer/-innen 
vor. Herr Metzger geht in seinen Erläuterungen zunächst auf die Methodik ein. Anschlie-
ßend werden erste Ergebnisse zu ausgewählten Fragen im Detail erklärt; die dazu ge-
zeigten Präsentationsfolien werden auch in gedruckter Form verteilt.  
… 

5. Mitteilungen und Anfragen 
Herr Jung gibt bekannt, dass die nächste Ausschusssitzung voraussichtlich am 13. oder 
14. Februar 2019 stattfindet; die Terminfestlegung erfolgt in der kommenden Woche im 
Präsidium. 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
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Abschließend bedanken sich der EULI-Vorsitzende Herr Jung, der RVM-Vorsitzende 
Herr Weber und Herr Regierungspräsident Dr. Ullrich für die von allen übereinstim-
mend als harmonisch und zielgerichtet empfundene Zusammenarbeit im zu Ende ge-
henden Jahr. Alle verbinden ihren Dank dafür mit den besten Wünschen für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit sowie mit der Erwartung, auf diese Weise auch im kom-
menden Jahr gemeinsam weiterzuarbeiten. 
Herr Jung und schließt die Sitzung um 12:55 Uhr. 
 
 
gez.      gez. 

Willershausen    Jung 
Schriftführer     EULI-Vorsitzender 
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